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Gerberding: „Da herrscht
Goldgräberstimmung“
Politiker irritiert über Ausweitung der Windkraft-Vorranggebiete in der Wedemark

Bissendorf (kra). Der neue
Entwurf des Regionalen
Raumordnungsprogramms
zurAusweisungvonVorrang-
gebieten für Windenergiean-
lagen auf dem Gebiet der Re-
gionHannover hat in der Poli-
tik der Gemeinde Wedemark
größere Verwunderung aus-
gelöst. Mehrere neue Areale
sindhinzugekommen, andere
haben sich verlagert. Das
größte Problem aber hat die
lokale Politik damit, keinerlei
Einfluss mehr zu haben.
Erstaunen löste bei der Vorstel-

lungdes Entwurfs bei der Sitzung
desBauausschusses inBissendorf
auch die Verlagerung eines der
zuvor angekündigten Vorrang-
gebiete von der Südseite des Bre-
linger Bergs auf dessenNordseite
zwischenOegenbostel und Ibsin-
gen aus. „Zuvor war da eine Lü-
cke, dann hat ein großer Unter-
nehmer darum gekämpft, jetzt
ist der Norden drin“, wunderte
sich Frank Gerberding (SPD),
Ortsbürgermeister von Abben-
sen, Duden-Rodenbostel und
Negenborn.
Neu hinzugekommen sind

unter anderemGebiete zwischen
Negenborn und Resse. „Da

herrscht Goldgräberstimmung“,
so Gerberding. „Die Landwirte
scharren schon mit den Hufen.“
Und der Gemeinde sind bei der
GenehmigungdieHändegebun-
den. Es gibt in denVorranggebie-
ten auch kaum Mitwirkungs-

möglichkeiten hinsichtlich des
Standorts der Anlagen innerhalb
des Bereichs oder deren Größe.
Unddadie Regiondas Rotor-out-
Prinzip zugrunde legt, können
die Rotoren mit einer Länge von
130 Metern über die Grenzen

dieser Areale hinausreichen. Das
könnte bei den im Außenbereich
liegenden Siedlungen zu Proble-
men führen.
Die Region will 2,5 Prozent

ihres Gebietes als Vorranggebie-
te für die Windkraft ausweisen.
Hinzu kommen weitere Vorbe-
haltsgebiete. Auch wenn die Ge-
meinde Wedemark etwa im
Fuhrberger Feld über die von der
Region geplanten Flächen hi-
nausgeht, zählen diese bei der
Berechnung nicht mit. Insbeson-
dere bei Vorranggebieten hat die
Gemeinde nichts mehr mitzure-
den.
„Wir sind als Bürger und Politik

da im Grunde raus“, sagte die
Ausschussvorsitzende Susanne
Brakelmann (CDU). Und Gerber-
ding befürchtet, dann von den
Bauvorhaben gar nichts mehr
mitzubekommen. „Da müssten
wir als Politik eine Grenze zie-
hen“, forderte er. Daniela Mühl-
eis (SPD) sieht das eher pragma-
tisch: „Vielleicht ist das für uns
auch eine ganz angenehme Sa-
che, wir sind dann raus.“
Schließlich ist es oft genug die

Politik, die sich bei Windenergie-
anlagen der Kritik der Anwohner
stellen muss.

Windräder vor blauem Himmel: Die Politiker bemängeln, dass sie
kaum Einfluss nehmen können. Foto: Rainer Droese

Über die
Niederlande
Gailhof. Der Bürgerverein
Gailhof lädt für Montag, 16. Ok-
tober, um 19 Uhr zu einem Licht-
bildervortrag ins Dorfgemein-
schaftshaus ein.
HilmarDeichmannnimmt Inte-

ressierte dieses Mal mit auf eine
Reise mit dem Boot und Fahrrad
durch die Niederlande.
Die Besucher können sich auf

Fotos freuen und von interessan-
ten Geschichten aus dem Nach-
barland verzaubern lassen.

Fußwege auf dem
Prüfstand
Bissendorf (kra). Wie sicher
sind die Fußwege in Bissendorf?
Wo gibt es Gefahrenstellen und
Engpässe?Wo gibt es Hindernis-
se,wobraucht esmehrPlatzoder
bessere Querungsmöglichkei-
ten? Fragen wie diesen will die
Gemeinde Wedemark im Orts-
kern von Bissendorf auf den
Grund gehen – und lädt alle Bür-
gerinnen und Bürger dazu ein,
sich am „Fußgänger-Check“ zu
beteiligen. Den Auftakt macht
ein Workshop am Montag, 16.
Oktober, um 19 Uhr im Bürger-
saal des Bürgerhauses. Die Bege-
hung ist für Freitag, 20. Oktober
geplant. Treffpunkt ist um 15.30
Uhr an der Bahnhofstraße 41,
hierbei ist die Teilnehmerzahl al-
lerdings auf 20begrenzt. DerAb-
schlussworkshop ist am 16. No-
vember, ab 20 Uhr im Bürger-
haus. Anmeldungen per E-Mail
an fvc@wedemark.de.
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aus unserer Bedienabteilungaus unserer Bedienabteilung

www.

Standvoß
Heizung · Klima · Sanitär · Umweltschutz
Aueweg 12 • 30900 Wedemark-Mellendorf
Telefon (0 5130) 6 0710 • www.standvoss.de

Wir unterstütze
n Sie auf dem

Weg

zur Klimaneut
ralität!

AFTER-WORK-BUFFET
Jeden Freitag ab 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr

Nach getaner Arbeit freuen wir uns auf einen Abend mit Freunden:

Und damit Sie nach Feierabend gleich loslegen können, haben wir die besten
Rezepte zusammengestellt.

Unser Motto = Lecker,Herzhaft und abwechslungsreich!

Neustadt/Mariensee, Tel. 05034-1844
www.hochzeitsmeisterei.de
Restaurant ab 18.00 Uhr geöffnet
Di. + Mi. Ruhetag, So. ab 11-14 Uhr geöffnet

Für weitere Informationen oder Fragen, stehen wir Ihnen gerne
unverbindlich telefonisch, online oder per E-Mail zurVerfügung.

Schnelle Snacks, kühle Getränke, entspannte Musik vom DJ – feiern Sie Ihr After-Work!

EINENTAG URLAUB –AKTUELL DIE BESTE MEDIZINJeden So
nntag vo

n

11.00 – 1
4.00 Uhr

Brunch
!!! Tolle Workshops,

Kurse & Vorträge
für Kinder und Erwachsene

Lust auf Neues?

Programm ab
Oktober 2023

www.vhs-hannover-land.de

LEGA Gartenservice GmbH
Wennebosteler Kirchweg 30

30900 Wedemark
Tel. 05130-5851414
www.lega-garten.de

In der Wedemark
Gewerbegebiet Gailhof
direkt an der A7 · Abf. Mellendorf

LAGER-
VERKAUF

Mo.-Fr.
10-18 Uhr

Sa. 9-16 Uhr

70%
bis zu

Rabatt

11% Rabatt auf das
gesamte Material!

(nicht auf bestehende Angebote)

Fernsehkummer

Mellendorf · Wedemarkstraße 38

2155
☎(05130)

2155

Wussow`s NummerWussow`s Nummer

Kein Bild, kein Ton ...

wir machen das schon!

Inh. Rainer Hausmann

Brelinger Str. 11 • Mellendorf
www.borgas-oase.de

Geänderte
Öffnungszeiten
25. Sept. bis 28. Okt.
Montag – Samstag

9 – 14 Uhr
nachmittags geschlossen

www.extra-verlag.de
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